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Die politiſche Lage
Die Börſen beginnen unruhig zu werden die Stimmuugs

berichte wechſeln zwiſchen matt und flau und am Mittwoch
ſah es in der Burgſtraße in Berlin beinahe ſo aus wie wenn
man wieder vor einem großen Krach ſtehe Die Kurſe der
leitenden Bankpapiere gingen um fünf und mehr Prozent
herunter und es herrſchte eine Unrnhe wie wenn man mit
einem nahen ſchweren Gewitter rechuen müßte Es hat lange
gedauert bis dieſe Ernüchterung begann denn lange Monate
ſchien es als ob die Bäume der Spekulation in den Himmel
wachſen müßten Man ſah wieder Erſcheinnugen wie in der
Milliardenzeit Die Aktien neuer Gefellſchaftei die entweder
noch gar keinen Gewinn aufzuweiſen vermochten oder einen
Gewinn der geradezu kläglich erſcheint wurden mit einem
hohen Aufgeld an den Markt gebracht als ſei jede dieſer Geſell
ſchaften eine Goldgrube Es wurde zu dem Spiel an der
Börſe unter der Hand wieder durch Agenten anufgefordert juſt
wie Goldminengklien ganz nach der Art von Kolportage
romanen durch Hanuſirer an den Mann gebracht werden und
zwar zumeiſt an den kleinen Mann Die Summe des Umſatz
ſtempels wuchs ſtetig und man prophezeite ſchon daß die
Aktien der Diskontogeſellſchaft bald auf 300 Prozent ſteigen
daß Eiſen und Kohlenwerthe einen nie geahnten Aufſchwung
nehmen würden Heute beginnen die Zweifler Recht zu be
halten was ihnen vielleicht gar nicht erwünſcht iſt Die Börſen
haben ſich überladen und ein Reinigungsprozeß wird nicht
ausbleiben

Betrachtet man die Vorgänge lediglich vom wirthſchaftlichen
Standpunkt ſo kann man einer weſentlichen Beſſerung der
Auffaſſung die Berechtigung nicht abſprechen Jn der That
durfte man erwarten daß auf die mageren Jahre fette Jahre
folgen würden daß allgemach die Handelsverträge ihre Wirkung
zeitigen daß auch das Mißtranen das Jahre lang geherrſcht
hatte nachgerade verſchwunden ſei und daher ſich Handel und
Wandel heben werde Hätte ſich das Geſchäft im Rahmen
dieſer begründeten Anſchaumng gehalten vielleicht hätte man
heute nicht wieder Gerüchte zu hören daß in Berlin eine alte
augeſehene Firma geſtützt werden mußte und in Wien ſich ein
Spekulant den Hals durchgeſchnitten habe Dieſe Meldungen
fangen an ſhmptomatiſche Bedeutung zu gewinnen Daß der
Verkehr ſich hebe kann nicht gekeugnet werden Deshalb kann
man auch niemand Vorwürfe machen daß er dieſe Thatſache
in ſeine Zukunftsrechnung aufnimmt Das Geld iſt billig
die fortgeſetzten Konverſionen befruchten den Unternehmungs
geiſt das Kapital drängt nach ergiebigen Anlagen der Konſum
hat ſich gehoben ſchon wieder iſt die Klage über den Wagen

mangel in den Kohlendiftrikten ſtetig die Erträgniſſe und
Ueberſchüſſe der Eiſenbahnen wachfen die Einnahmen aus den
Steuern und Zöllen ſteigen ebenfalls Da iſt es ganz natürlich
daß das ganze gewerbliche Leben ein beſchleunigtes Tempo an
nimmt Aber Maß zu halten iſt gut Dieſe Lehre ſollte nicht
vergeſſen werden Und wir meinen es ſei noch nicht ſo viel
Zeit vergangen ſeit dem letzten Krach um die Lehren von
dazumal der Vergeſſenheit zu übergeben Allerdings wird man
vielleicht zugeben dürfen daß die Spekulation in Deutſchland
jenes Uebermaß noch nicht überall gezeigt hat wie vielfach an
den fremden Börfen Aber auch hier iſt ſchon wenigſtens auf
einzelnen Gebieten viel geſündigt worden trotz der ernſten
Abmahnungen die diesmal auch maßgebende Organe der Preſſe
nicht unterlaſſen haben

Jn dieſer Hinſicht hat man einem geradezu unverwüſſtlich
ſcheinenden Optimismus gehuldigt und zwar in der Beur
theilung der politiſchen Lage Alle Welt ſchien es jetzt als ein
unantaſtbares Evangelium zu betrachten daß man an einen
Krieg in abſehbarer Zeit überhaupt nicht zu denken habe Wie
man um 1866 herum fortwährend von der Wahrſcheinlichkeit
eines nahen Krieges mit zwei Fronten redete und einzelne
Kreiſe ſelbſt den Präventivfrieg befürworteten damit Deutſch
land nicht ſpäter genöthigt ſei den Krieg unter ungünſtigerenVerhältniſſen zu führen ſo iſt ſeit geraumer Zeit jener Heſſi

mismus in Vertrauensſeligkeit umgeſchlagen Man giaubt
nicht nur feſt daß bis an das Ende des Jahrhunderts kein
Krieg ausbrechen könne nein man iſt gewiß daß das heutige
Geſchlecht überhaupt keinen Krieg mehr erlebe wenigſtens nicht
in Mittelenropa Gewiß iſt es richtig daß die Verantwortung
für einen Krieg heute ungeheuer iſt Auch hat Graf Moltke
ganz recht gehabt wenn er meinte man führe heute keine
dynaſtiſchen Kriege mehr es gäbe nur noch Volkskriege Aber
in den letzten Monaten hat man erfahren wie leicht doch eine
bedenkliche Spannung in der politiſchen Atmoſphäre eintreten
wie leicht ſich dunkle Punkte zu ſchweren Wolken erweitern und
dieſe Wolken ſich auch verderbenbringend entladen können Da
hat man Unruhen überall erfahren in Macedonien in
Bnlgarien in Arinenien da herrſcht anſcheinend in der Türkei
die Anarchie Kein Tag ohne Gemetzel kein Tag ohne Hin
richtung und alle Schönfärberei und Ableugnungskunſt der
Pforte ändert an der Thatſache nichts daß man gegenwärtig
ſchon ganz ernſthaft mit der Möglichkeit einer Verkreibung der
Türken aus Europa rechnet

Und dann haben wir geſehen wie unerwartet der Krieg
zwiſchen Japan und China ausbrach welche unerwartete
Wendung er nahm wie Rußland ſein Schäfchen ins Trockene

bringen wußte und wie jetzt wieder Meldungen die Welt
unrnhigen die von ſchwer zu beurtheilender Tragweite ſein

können Rußland leugnet aber das wird ſchwerlich hindern
daß ſich ſeine Diplomatie die Fortſetzung der ſibiriſchen Bahn
über chineſiſches Gebiet geſichert hat und daß die 14 ruſſiſchen
Kriegsſchiffe wenn ſie einmal vor Port Arthur Anker geworfen
haben P nicht ſo bald dieſen Platz verlaſſen Vielleicht
glanbt Rußland in dieſem Falle thun zu müſſen was es nach
der Meinnng des Fürſten Bismarck ſchon nach San Stefano
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hätte thun müſſen Der damalige Kanzler erklärte es wäre
richtig geweſen wenn die Ruſſen damals unbekümmert um die
gauze Welt Konſtantinopel beſetzt hätten Damm wäre es
ihnen leichter geworden günſtige Friedensbediugnugen zu er
langen Jetzt ſcheinen die Ruſſen trotz aller Ablengunug Port
Arthur zunächſt genommen zu haben und was dann wird je
nnn das muß die Zukunft lehren Einſtweilen führt die
ruſſiſche Preſſe eine ſo herausfordernde Sprache gegen England
wie man ſie ſeit Menſchengedenken uicht gehört hat Zum
Vorwand wird allerdings nicht der Zuſtand in Oſtaſien
ſondern die Behandlung der armeniſchen Frage genommen
Und da eifert der Regierungsbote in Petersburg
liches Blatt gegen die zweidentige Politik der britiſchen
Diplomatie gegen die ganz Europa Mißtrauen hege und was
dergleichen mehr iſt
Regierung habe England gedroht ſobald die britiſche Flotte
Lemnos verlaſſe und ſich nach den Meereugen in Bewegung
ſetze werde eine ruſſiſche Armee das Vilajet Erzerum beſetzen
Allerdings wird die Suppe nicht ſo heiß gegeſſen als ſie ge
kocht wird und es kann noch lange Zeit diplomatiſch hin
und her geſchrieben und geſcholten werden Aber trotz alle
dem iſt die politifche Lage unverkennbar ſo ernſt wie ſie
ſeit T en Jahrzehnten überhanpt keinen Augenblick ge
weſen iſt

Und deshalb iſt es ganz richtig wenn man auch an den
Börſen die Dinge elwas vorſichtiger als bisher zu beurtheilen
aufängt Es iſt kein Anlaß zu Kopfloſigkeit aber noch weniger
zu Vertrauensſeligkeit und man wird gut thun die Wahr
ſcheinlichkeit zu berückſichtigen daß auch in den nächſten
Monaten noch eine vollkommene Klärung der Lage und eine
Beruhigung der Völker ſchwerlich eintreten wird

Dentſches Reich

Der nächſte Poſtetat
M Berlin 30 Okt Der Etat der Reichspoſt und Tele

graphenverwaltung für das Etatsjahr 1896/97 welcher gegen
wärtig dem Bundesrath vorliegt ſchließt in Einnahme mit
294,262,327 M gegen das laufende Jahr mehr 13,294,413
in Ausgabe mit 260,347,866 M mehr 9,158,855 ab
Der Ueberſchuß beträgt hiernach 33,914,461 M von dieſem
gehen die einmaligen Ausgaben des ordentlichen Etats im Be
trage von 8,328,484 ſo daß der reine Ueberſchuß
25,585,977 M gegen 20,753,808 M im Etatsjahre 1895/96
bedingt An Perſonal fordert der Etat neu

a bei der Centralverwaltung 1 Direktor Mehrausgabe
15,000 2 Geheime expedirende Sekretäre 1 Geheimen
Regiſtrater 9 Bureau und Rechnungsbeamte II Klaſſe und
1 Telegraphen Mechaniker
b bei den Ober Poſtdirektionen 6 Poſträthe für

Berlin Düſſeldorf Königsberg Liegnitz Potsdam und Schwerin
6 Poſtinſpektoren für Danzig Dresden Düſſeldorf Halle
Hamburg und Magdeburg 23 Bureau und Rechnungsbeamte
J Klaſſe und Ober Poſtkaſſenbuchhalter 1 Bauſekretär 50
Bureau und Rechnungsbeamte II Klaſſe 22 Kanzliſten und 50
Unterbeamte

e bei den Poſt und Telegraphenämtern 8 Poſt
direktoreu 14 Poſtkaſſirer 46 Oberſekretäre unter Einziehung
von 46 Sekretärſtellen 3 Poſtmeiſter 1900 Aſſiſtenten und
Ober Aſſiſtenten darunter 100 Stellen infolge Umwandlung
einer entſprechenden Anzahl von Sekretärftellen 3 Maſchiniſten
11 Mechaniker 7 Poſtverwalter 2000 Unterbeamte im inneren
Dienſt Briefträger und Poſtſchaffner und 800 Landbriefträger
Das Mindeſtgehalt der Landbriefträger ſoll von 650 M auf
700 M erhöht werden

Erfreuliches vom Kultusminiſter
Eine ungewohnte Sprache führt eine von der poſener

Regierung erlaſſene Verfügung welche die Stellung der
Geiſtlichen als Leiter des Religiousunterrichts
betrifft Die Verfügung die jedenfalls im Einverſtändniß mit
dem Kultusminiſter ergangen iſt weiſt die Geiſtlichen mit
unverkennbarer Schärfe in die Schranken zurück welche durch
den Falk ſchen Erlaß vom 18 Febr 1876 gezogen ſind Be
merkenswerth iſt darin beſonders die Ausführung daß der
Leiter des Religionsunterrichts keineswegs ein Vorgeſetzter des
Lehrers fei und dieſem keinerlei Weiſung zu ertheilen habe
ſondern dieſe beim Kreisſchulinfpektor anzubringen habe Mit
ganz unverkennbarer Gereiztheit wird dann darauf bingewieſen
daß in allen Schulangelegenheiten der Kreisſchulinſpektor die
erſte Jnſtanz an den Anträge zu richten ſeien und daß
nut dann wenn dieſer Weg eingeſchlagen würde eine ſchlennige
Erledigung in Frage kommender Wünſche erfolgen könne
Man wird es den katholiſchen Geiſtlichen beſonders Dank
wiſſen daß ſie dem Miniſter die Augen geöffnet zu haben
ſcheinen über ſeine Schulpolitik der Kirche gegenüber Ent
ſprechend den Danzenberg ſchen Reden im Abgeordnetenhauſe
glaubten ihrer viele den weltlichen Kreisſchulinſpektor bereits
als todten Mann behandeln zu können über deſſen Kopf hin
weg die Geſchäfte zu führen möglich wäre Die Beamten be
fanden C dem gegenüber vielfach in einer bedauernswerthen
Lage Sie werden die Verfügung der poſener Regierung des
wegen mit Frenden begrüßen

Die Jnuſtiznovelle
Die Privatſtrafklagen ſollen in der Jnſtiznovelle welche

dem Reichstage wiederum vorgelegt werden wird eine Er
weiterung erfahren Während das Shſtem dieſer Klagen
bisher nur für Beleidigungen und leichte Körperverletzungen gilt
ſoll es fortan dem Verletzten möglich fein in einer Anzahl
weiterer Fälle bei denen das öffentliche Jntereſſe mehr in den
Hintergrund tritt zum Beiſpiel in den Fällen des Haus
friedenbruches der erheblicheren Körperverletzungen
auch ohne Dazwiſchentreten der Stagtsanwaltſchaft die Hilfe

ein amt

Man hat ſchon berichtet die ruſſiſche

der Strafgerichte nachzufuchen Die Freiſ K ſpricht ihre
Zuſtinnnnng zu dieſen Vorſchlägen aus Namentlich in be
treff des Hausfriedensbruches werde dadurch die Möglichkeit
gegeben die Sprengung von Verſammlungen durch
politiſche Gegner wie ſie insbeſondere ſeitens der Sozial
demokraten und Antiſemiten üblich iſt vor Gericht auch ohne
Mitwirkung der Staatsauwaltſchaft zu verfolgeu

Die Arbeiterverſichernugs Konferenz
Zur Vereinfachung der Arbeiterverficherungs Geſetzgebung

erfährt die Schleſ Ztg aus Berlin daß in den im Reichs
amt des Jnuern ausgearbeiteten Gruudzügen u a auch die
Aufhebung der S 30 und 31 des Jnvaliditäts und Alters
verſichernngsgeſetzes betreffend die Erſtattung von Beiträgen
an fich verheirathende weibliche Verſicherte und an Wittwen
und Waiſen von Verſicherten vorgeſehen ebenſo die Ein
führung einer Wittwen und Waiſenverſicherung
Wenn die ketztere Verſicherung wirklich in Angriff genommen
würde ſo müßte man das als einen weſentlichen Fortſchritt
lebhaft begrüßen Warum man aber die Rückerſtattung der
Beiträge an ſich verheirathende weibliche Verſicherte beſeitigen
ſollte iſt nicht abzuſehen und dieſer Theil der Meldung der

Schleſ Ztg dürfte wohl auf Jrrthum beruhen

Der Siegeszug der Gewerbegerichte
Dieſer Tage iſt eine Statiſtik der Gewerbegerichte veröffent

licht worden die ſehr erfreulichen Aufſchluß über die raſche
Verbreitung dieſer bis 1890 dem größten Theile Deutſchlands
unbekannt gebliebenen Einrichtung giebt Leider zeigt ſich bei
der Beſetzung der Gewerbegerichte die Erſcheinung daß an den
meiſten von ihnen auch die Arbeitgeber durch Sozialdemokraten
vertreten ſind Es iſt über dieſes Zeichen bürgerlicher Jndo
lenz ſchon viel geklagt worden ohne daß eine merkliche Beſſe
rung eingetreten wäre Leider hat es den Anſchein als ob
dieſe Gleichgiltigkeit nicht nur bei den Wahlen zu den Gewerbe
gerichten ſich offenbare ſondern auch dem Geſetze gegenüber
das von dieſen Gerichten gehandhabt wird der Gewerbeord
nung Auf einer Beſprechung von Gewerbegerichts Beiſitzern
die vor einiger Zeit in Leipzig ſtattgefunden hat lag eine
Petition aus Berlin vor welche die Einführung der Berufung
gegen die gewerbegerichtlichen Urtheile an die Amtsgerichte
fordert Es erhob ſich für dieſes Verlangen keine Stimme
dagegen wurde von dem Bürgermeiſter einer großen preußiſchen
Stadt erklärt daß die Arbeitgeber viel weniger als die
Arbeitnehmer mit den Beſtimmungen der Gewerbeordnung
bekannt ſeien und vielfach Urtheile zum Gegenſtand des An
griffs machten die nach den klaren Beſtimmungen der Ge
werbeordnung nicht anders ergehen könnten Es iſt gewiß
daß durch ſolche Feſtſtellungen die ſozialdemokratiſche Berühmung
mit einer die bürgerliche übertreffenden geiſtigen Regſamkeit
der Genoſſen einen Schein von Begründung erhält und
ſchon deshalb ſollte man hoffen dürfen daß Vergleichen dieſer
Art von dem bürgerlichen Elemente der Boden entzogen
werden wird

Verſchiedene Mittheilungen
Von Herrn von Nathuſius Ludom erhalten wir elne

Zuſchrift der wir folgendes entnehmen Meine bisherige
Wohnung hatte ich ſelbſt gemiethet ebenſo wie ich jetzt wieder
eine ähnliche Villa nach längerem Suchen in Potsdam gemiethet
habe Holzmarktſtraße Jedermann kann ſich davon über
zeugen daß die Villa Ahlertſtraße einer gründlichen Reparatur
unterzogen wird Ein längeres Wohnen in derſelben ohne dieſe
Reparaturen war überhaupt nicht möglich Die umſtändliche
Verpackung des geſammten Mobiliars bei dem Umzuge aus der
früher bewohnten Villa hat 8 Tage in Anſpruch genommen Die
Rechnung des potsdamer Spediteurs betrug über 200 M Dem
Vertreter der Beſitzer des Hauſes iſt mehrere Tage vorher mit
getheilt worden wann die Wohnung geräumt ſein würde Von
einem Rücken kann hiernach nicht die Rede ſein Die Red
Jhre Bemerkung betreffs meines Prozeſfes muß ich dahin
richtig ſtellen daß das Seitenſtück des Herrn von Hammerſtein
auf einer Jrreführung der Preſſe und des Publikums beruht
Das Kleine Journal wird morgen eine ausführliche Dar

ſtellung der Sache bringen Jch bitte davon gefälligſt d zu
nehmen Letzteres zu thun werden wir nicht unterlafſen Die Red

Die Rektoratsrede des neuen Rektors der berliner Hochſchule
Prof Dr Adolf Wagner über die akademiſche National
ökcnomie und den Sozialismus die ſo viel Staub auf
ewirbelt hat iſt jetzt im Verlag von Julius Becker in

Berlin SW im Druck erſchienen und dürfte allgemeines Jntereſſe
erregen da in ihr das wiſſenſchaftliche Programin des Verfaſſers
niedergelegt iſt Die Becker ſche Ausgabe entſpricht genau dem
Wortlaute des Manufkripts wie der Verfaſſer ſein hoch
intereſſantes Thema ausgearbeitet hatte während die von der
Univerſität veranlaßte amtliche Ansgabe die übrigens känflich
nicht zu haben iſt nur das enthält was der Redner bei der
Kürze der verfügbaren Zeit zu Gehör bringen konnte

Das Politiſche Buch von Eugen Richter iſt
in neuer Auflage erſchienen Jm Vorwort hebt der Verſaſſer
hervor daß aus der für Parteifreunde beſtimmten Broſchüre
die innerhalb 16 Jahren zum 8 mal erſcheint allmälig ein für
weitere Kreiſe dienliches Handlexikon über die Streitfragen der
neueren politiſchen Geſetzgebung geworden iſt Die 25 chnung
des ABCBuches, ſo ſchreibt Eugen Richter wollte ich gleich
wohl nicht ablehnen nachdem das Bu unter lben
innerhalb und außer des Parlaments eingebürgert e
Der letzte im November 1892 erſchienene Jahrgang war n
Anfang 1893 vergriffen Parlamentariſche und andere Geſ
Kiten mich bisher an einer neuen Ausgabe verhindert Jn den
eitdem verfloſſenen drei Jahren ſind ſo viele neue große und

ſchwierige Fragen der Geſetzgebung im Reich und in Preu
aufgetaucht daß bei dieſem Jahrgange eine nahezu vollſtä

Umarbeitung erforderlich geworden iſt Der des Werkes
iſt trotz des vergrößerten Umfanges nicht erhöht er gert r
das in Ganzleinwand gebundene Exemplar 3 in Partken
billiger zu e durch die Buchhandlung und die Expedition
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Wegen Soldatenmißhandlung wurde in öffentlicher
Sihnng des Militärbezirksgerichts der Sergeant des 2 Feld
Arüllerie Regiments in Fürth Konrad Seitz zu 10 Tagen
Arreſt verurtheilt Seitz verſetzte dem Gemeinen Gerolf der
eine etwas ſchmutzige Montur im Magazin ablieferte mit einem
Veitſchenſtiel Hiebe über den Rücken und zwei Schläge ans linke
Ohr daß es blutete ein anderes mal verſetzte er demſelben
Soldaten wiederum wegen eines geringen Fehlers einen Fauſt
ſchlag ins Geſicht

Die Centralbahnhöfe welche in den letzten Jahr
zehnten an den Hauptverkehtsplätzen geſchaffen worden ſind
haben folgende Aufwendungen gefordert Frankfurt a
24,850,000 Köln 24,500,600 Hannover 19700,000
Düſſeldorf 16,300,000 Halle 10,000,000 Bremen
9500,000 M und Erfurt 6,200,000 M Die Erlöſe aus den
Verkäufen der entbehrlich gewordenen Grundſtücke ſind dabei
allerdings nicht gekürzt Der neue Centralbahnhof in Fang
übertriſſt nach dem Plane alle vorſtehenden beträchtlich die
Koſten deſſelben werden auf 34,000,000 M beziffert

Marinenachrichten Nach einer an das Ober Kommando
der Marine telegraphiſchen Meldung iſt die Kreuzer
diviſion Geſchwaderchef Contre Admiral Hoffmann an Bord
S M S Kaiſer Flaggſchiff am 28 Okt von Cheefoo über
Sywatau nach Amoy in See gegangen S M S Gneiſenau,
Kommandant Kapitän zur See da Fonſeca Wollheim iſt am
29 Okt in St Vincent Cap Verde ſche Juſeln angekommen und
beabſichtigt am 1 Nov nach Dominica Weſtindien in See zu

gehen

Ausland
Fraukreich

Der Sturz des Kabinets Ribot mit dem ſich unſer
geſtriger Leitartikel bereits näher befaßte iſt wieder einmal
kennzeichnend für die übliche Politik der Rechten ein republi
kaniſches Kabinet erſt durch Zuvorkommenheit in Sicherheit
zu wiegen und dann durch eine ebenſo unerwartete als
exiremere Verbindung mit der äußerſten Linken und den
Sozialiſten fallen zu laſſen Jn einem Briefe unſeres pariſer

wird im Anſchluß hieran noch folgendes
ausgeführt

Dieſe ſogenannten Konſervativen die nichts konſerviren
ſondern ohne eigenen Profit dem Umſturz Vorſchub leiſtengeben heute in ihren Blättern als Grund ihrer Schwenkung

vom Sonnabend wo ſie großentheils für Ribot geſtimmt zum
Montag wo ſie ſich den Sozialiſten in die Arme warfen an
daß man in der Proviuz aufs höchſte verſtimmt ſei über die
Skandale der Südbahn namentlich über die noch keineswegs
bewieſenen Vertuſchungsverſuche des Juſtizminiſters und daß
deshalb die konſervativen Abgeordneten nothwendig für die
Tagesordnung ſtimmen mußten welche eine neue grundliche
Unterſuchung über die Südbahn forderte Das ſind aber leere
Ausflüchte Die Konſervativen hätten ſich ohne ſich bei ihren
Wählern zu ſchaden mit der von der Regierung angenommenen
Forderung begnügen können daß hinfort kein Senator oder
Deputirter einem finanziellen Garantieverein angehören dürfe
Die Regierung erklärte ſich bereit ein Geſetz in dieſem Sinne
auszuarbeiten Statt deſſen ſtürzten ſie die Regierung durch
eine Forderung die durchaus überflüſſig iſt denn ein neuer
Südbahnprozeß wird nicht mehr zu Tage fördern als die
beiden bisherigen da die Deputirten welche an dem regelrecht
beſtellten Garantieverein der Südbahn theilgenommen event
einige tauſend Francs dabei verdient haben geſetzlich nicht
ſtrafbar ſind ſo tadelnswerth ihr Gebahren auch vom
moraliſchen Standpunkte aus iſt

Präſident Faure hat nun eine Gelegenheit zu zeigen wie
er ſeine große Popularität auszunutzen verſteht Die Kammer
hat ſich in den zwei Jahren ihrer bisherigen Exiſtenz ſo un
ſähig erwieſen daß er es durchaus wagen darf vom Senate
ihre Auflöſung zu fordern wenn er den richtigen Mann
findet der als Miniſterpräſident die Verantwortlichkeit dafür
übernimmt Wenn er das nicht thut ſo bleibt ihm nichts
anderes übrig als das Miniſterium Ribot unter einem anderen
Namen aber in der gleichen Ohnmacht wieder erſtehen zu
laſſen indem er den Schwerpunkt um eine Spur mehr nach
links verrückt Die letztere Eventualität iſt die wahrſcheinlichere
Darum erregt denn auch der Sturz des Kabinets in Paris
ſelber nur ſehr geringe Bewegung

Türkei
Die immer ernſter werdende Lage infolge der wieder

holten Metzeleien zwiſchen Türken und Armeniern
iſt ſchon im Leitareikel dieſer Nr geſtreift worden es iſt ja
auch natürlich daß die Befürchtungen wegen eines ruſſiſchen
Einſchreitens in Armenien durch dieſe Vorkommniſſe immer
mehr feſten Boden gewinnen Die türkiſche Stagtsgewalt
erweiſt ſich eben zu ſchwach das ſieht man am deutlichſten
daran daß in großen Städten wie Trapezunt und Bitlis
in denen Valis reſidiren und ſtarke Garniſonen liegen die
Ausſchreitungen am ſchwerſten ſind Es fehlt thatſächlich
nicht am Können ſondern am Willen der Pfortenbeamten die
ſelber dem Fanatismus freie Bahn ſchaffen Bei den gegen
wärtigen Verhältniſſen wird aber nicht England ſondern
Rußland den Vortheil davontragen Wie der Voſſ Ztg
wohlunterrichtete Perſonen aus Kankaſien und von der
ruſſiſch türkiſchen Grenze in Armenien mittheilen
ſind dort über 40,000 Manu ruſſiſcher Truppen
zuſammengezogen angeblich zu Uebungszwecken die
aber wahrſcheinlich eines ſchönen Tages zum Schutze der
Chriſten über die Grenze rücken werden Die Fortdauer der
Mezeeleien kann jeden Augenblick zu einem Einſchreiten führen
das nachher den Stein der orientaliſchen Frage ins Rollen
bringt Nach einer konſtantinopler Drahtmeldung der Daily
News laufen aber fortgeſetzt Meldungen über neue
Armeniermetzeleien in verſchiedenen Theilen Klein
aſiens ein Jn Bitlis wurden angeblich Hunderte
von Armeniern ermordet in Maraſch dauerte das Blut
vergießen drei Tage obwohl die Häupter der armeniſchen
Gemeinde wiederholt die türkiſchen Civil und Militärbehörden
dringend erſuchten Maßregeln zur Aufrechterhaltung der
Ordnung zu eergreifen Jn Kharput wurden unter die

Moslims ffen vertheilt die Chriſten entwaffnet Zur
Berhinderung des Blutvergießens in der Nachbarſchaft von
Bitlis ſei noch nichts geſchehen allenthalben werden die
Armenier verhaftet Die Metzeleien ſeien nicht bloße

s als die ſie von türkiſcher Seite häufig geſchildert
werden

Auch in Konſtantinopel ſelbſt fanden neue Unruhen
ſtatt welche durch die Soſtas und Mitglieder der jung
türkiſchen rtei hervorgerufen wurden ieſe hielten im
Dienſtgebäude des ScheikhulJslam mehrere Verſammlungen

ab engliſche Botſchafter ſoll deshalb heimlich abgereiſt
ein weil die Soſtas gedroht hatten eine e entgleiſungbeizuführen die Armenier ſuchen wieder chut in den

Etwa 59500 Softas wurden nach Kleinaſien aus
gewieſen

Von ein Verſuch der Rufon einem neuen Verſuch der en t izuſetzen wird der ne ne e Dalch

nnd

hat ſich eine ruſſiſche Geſellſchaft gebildet zur Erbauung
einer Eiſenbahn in Perſien von Reſcht nach Kazwin
um auf dieſe Weiſe Teheran mit dem kaſpiſchen Geſtade zu
verbinden Die Regierung garantire 5 Prozent Dividende
Die Strecke Piribazar dis Kudum ſei bereits in Angriff

dies ein neuer Erfolg der Ruſſen deuen es gerade in Zute
in den letzten Jahren gelungen iſt den engliſchen Einfluß
immer mehr zu beſeitigen urch dieſe Bahn wird der eng
liſche Handel in Perſien noch mehr zurückgedrängt werden als

M dies ſchon geſchehen iſt

Bulgarien
Der engliſche Botſchafter in Konſtantinopel Currie be

rührte auf der Durchreiſe von Konſtantinopel Sofia und
wurde auf dem Bahnhofe vom Prinzen Ferdinand begrüßtDer Prinz und der Botſchafter verwalten eine halbe Stunde im
Geſpräche worauf Currie ſeine Reiſe mit dem Orient Expreßzuge
fortſetzte

Serbien
Jm Uſchitzaer Kreiſe wird mit den Haiduken ein Ende ge

macht Die Räuber Jvan Karaklajitſch Giorde Lutſchitſch Milan
Dubliaduin die Reſte einer früheren großen Haidukenbande
wurden bei Jvanitza überraſcht und niedergeſchoſſen Jn
den anderen Landestheilen ſind die Haiduken nahezu gänzlich
ausgerottet die Sicherheit iſt wiederhergeſtellt

Griechenland
Der Zeitpunkt für den Zuſammentritt der Kammer

wird erſt nach der Rückkehr des Königs feſtgeſetzt werden Die
Nachrichten aus Kreta lauten immer noch beunruhigend jedoch
hofft man daß infolge der Bemühungen des Kabinets zu Athen
die Ruhe nicht geſtört werden wird

Norwegen
Die mit der Vergebung der vom Kriegsminiſterium aus

geſchriebenen drei Torpedoboote betraute Kommiſſion hat
geſtern das Angebot von Schichau Elbing angenommen

bei einer Lieferungszeit von 10 Monaten gemacht hatte

Auſtralien
Die Abgeordneten haben ein Meiſterſtück vollbracht und

ſich gründlich dabei blamirt Jm Unterhauſe wurde von dem
Arbeitervertreter Leady der Antrag eingebracht Parla

mentsmitglieder die dem Hauſe fünf Jahre angehören
erwerben damit das Recht freier Fahrt erſter Klaſſe auf
allen Bahnen für Lebenszeit Trotz entſchiedenen Wider
ſtandes des Sprechers wurde der Antrag mit 33 gegen 26
Stimmen angenommen Erſt als der Erſte Miniſter Einſpruch
erhob und die Kabinetsfrage ſtellte wurde der gefaßte Be
ſchluß rü a ngig gemacht Man vergeſſe hierbei nicht daß
die auſtraliſchen Abgeordneten ein feſtes Jahresgehalt von 3000 M
beziehen

Oſtaſien
Wir theilten vorgeſtern ein Telegramm aus Yokohama mit

demzufolge man in Kanton befürchtet daß jeden Tag ein
gegen die Europäer gerichteter Aufruhr entſtehen
könne Der Vicekönig habe bereits 400 Bravos in Hongkong
angeworben die ſich auf der Reiſe nach Kanton befänden Auf
eine vom Reuter ſchen Bureau das dieſe Nachricht verbreitet
hatte daraufhin in London gehaltene Nachfrage erhielt daſſelbe
folgende Auskunft

Der Vicekönig von Kanton hat die Leute wahrſcheinlich
deshalb angeworben um etwa entſtehende Unruhen im Keime
zu erſticken Als der Gouverneur von Hankau kürzlich ähn
liches befürchtete warb er auch 500 Raufbolde zum Schutze
der Yamen und der Stadt an Die meuteriſchen Soldaten drohten
nämlich Rache dafür daß ſie entlaſſen werden ſollten Jn
Kanton iſt der Fremdenhaß niemals ſo groß geweſen wie
im Yangtſe Thale Die Urſache wird fſein daß Kanton
Hongkong ſo nahe liegt Bei den kürzlichen Ruheſtörungen in
Wir einer Vorſtadt Kantons bewieſen ſich die chineſiſchen

eamten entſchieden europäerfreundlich Sie ſorgten dafür
daß den Geſchädigten Schadenerſatz zukam Dennoch erwartete
in Kanton nach den letzten Poſtnachrichten welche bis zum
24 September reichen jedermann daß es jeden Augenblick zu
europäerfeindlichen Kundgebungen kommen könne Ueber den
jetzigen Vicekönig in Kanton iſt wenig bekannt Er bekleidet
erſt ſeit kurzem ſeinen Poſten Sein Vorgänger war aller
dings ein Europäerhaſſer Jn Wutſchang hat das Militär
freilich auch gemeutert weil es entlaſſen werden ſollte Die
Soldaten drohten die Yamen zu demoliren und darauf gegen
die Häuſer der Ausländer vorzugehen das letztere nur um den
Beamten Schwierigkeiten mit den europäiſchen Regierungen
zu bereiten Aber angerührt haben ſie keinen Europäer Eine
Anzahl Ausländer reiſte der Sicherheit wegen von Wutſchang
nach Hankau Der Gouverneur entſchied ſich ſchließlich dahin
die Entlaſſung der Soldaten zu verſchieben Zugleich warb er
neue Soldaten an
Der pariſer Temps ſchreibt in einer Beſprechung der

Meldung der Times betr den ruſſiſch chineſiſchen
Vertrag

Es wäre unbegreiſlich wenn Rußland und Frankreich dem
Beiſpiele Englands nicht folgten welches für ſeine Jntervention
von der Türkei die Jnſel Cypern erhielt Wenn der von der

Times veröffentlichte Vertrag noch nicht abgeſchloſſen wäre
ſo dürfe man doch annehmen daß er abgeſchloſſen werden
würde Die Artikel des Vertrages dürften nur wenig von der
engliſchen Verſion abweichen ſo ſehr entſpräche die letztere den
dauernden Jntereſſen Rußlands
Aus Sönl erfährt die Nowoje Wremja über Wladiwoſtok

daß der König von Koreg deſſen Gemahlin bekanntlich er
mordet worden war eine neue Königin erkoren und ſich
den Titel eines Kaiſers beigelegt hat gegen letzteren
Schritt proteſtirten die Vertreter der Mächte Der voraus
ichtliche Thronerbe geht mit einem beſonderen Auftrage nach
merika und Europa Dies wird auf den Wunſch des

Taiwonkun des Vaters des Königs einem anderen ihm be
ſonders genehmen Prinzen den Weg zum Thron zu ebnen
zurückgeführt

Provinzialnachrichten

S Eisleben 30 Okt C Jn derheute hier abgehaltenen Herbſt Konferenz der Ephorie
der Lehrer und Schulinſpektoren Eisleben wurde
außer Bekanntgebung verſchiedener Regierungsverfügungen
über das auch in anderen Bezirken behandelte Thema
Bekämpfung der Thierquälerei durch die SchnleVortra gehalten und debattirt Auch von den Theilnehmern

der onferenz wird die Berwrrnng der Schulkinder
bei Treibjagden verworfen in Hinſicht auf den
ſchädigenden Einfluß auf das Kindesgemüth

S Eilenburg 29 Okt Der Verein für Erdkunde
nahm ſeien abend ſeine regelmäßigen Sitzungen wieder auf
Jn dieſer erſten Sitzung ſprach Herr Vikar Schneider über

Die Erſchließung des Verkehrs in den Gebirgenbeſonders den Alpen Jn der Einleitung wurden Gebirge
und Meere als Völkerſcheiden bezeichnet nicht die Flüſſe Die
Alpen ſeien aber ſchon im Alterthum überſchritten und dem neun

x und dürfte bereits Mitte Januar beendet ſein Es d
i

welcher das Mindeſtgebot von 187,000 Kronen pro Torpedoboot

en Jahrhundert ſei es vorbehalten geblieben daß Kunſt
traßen darüber geführt ſeien Mehr aber ſeien die Alpen ſeit

Erfindung der Lokomotive aufgeſchloſſen worden Redner ſchil
derte hierbei in anſchaulicher Weiſe die verſchiedenen Bahnen
und Tunnelanlagen und ſchloß mit dem ſtatiſtiſchen Nachweis
daß hauptſächlich der Schweiz jährlich durch die Auſſchließung
der Alpen bedeutende Summen zuflöſſen Jm Laufe des
Winterhalbja res wird Herr Prof Dr Schmidt Leiter des
ProvinzialMuſeums in Halle im Verein einen Vortrag halten

Nordhauſen 28 Okt Weggang Der Dechant derhieſigen katholiſchen Domkirche rn iſt zum Dom
kapitular beim biſchöflichen Stuhle in Paderborn gewählt und
als ſolcher beſtätigt worden Sein Weggang von hier wird recht
bedauert Namentlich gilt dies vom Geſchichts und Alterthums
verein in dem der Scheidende mit großer Liebe zur Sache eine
rührige Thätigkeit entwickelte Neben einer Reihe kleinerer
Arbeiten aus der Geſchichte unſerer Gegend veröffentlichte er
unter dem Titel Der Dom zu Nordhauſen Erinnerungsblätter
für Einheimiſche und Fremde einen Führer durch die reiche
Geſchichte und den hochintereſſanten Bau unſeres altehrwürdigen
Kaiſerdoms ſowie die Abhandlungen Zur Geſchichte des Dom
oder Kreuzſtifts zu Nordhauſen von der Zeit ſeiner Umwandlung
im Jahre 1220 bis zum Jahre 1322 und Bewegung des Zins
fußes in der nordhäuſer Gegend für die Zeit von 1347 bis 1566

g Lützen 30 Okt Schloß als Amtsgericht Jn
letzter Zeit ſind ſämmtliche Räumlichkeiten in dem alten hiſto
riſchen Schloß gebäude welches vor Jahren reſtaurirt iſt im
Auftrage der Juſtizbehörde von Sachverſtändigen eingehend be
ſichtigt Sollte der geſammte Raum für das hieſige Amts

r ausreichend ſein ſo iſt die Juſtizbehörde nicht abgeneigt
as Amtsgericht in das Schloß das ſich wegen ſeiner ruhigen

Lage ganz vorzüglich zu Bureaus eignen würde zu verlegen
Dann wäre es auch möglich daß der Stadt der Platz der durch
den Abbruch des alten Dienſtwohnungsgebäudes frei geworden
iſt zur Ausführung des ſo nöthigen Schulbaues überlaſſen
wird Jm Jntereſſe der hieſigen Schule iſt eine baldige Er
lediguug in dieſem Sinne nur dringend zu wünſchen

M Torgan 28 Okt Elbbrücke Der Umbau der
Straßenbrücke über die Elbe nimmt guten Fortgang
Schon ſind die Eiſentheile des einen der drei Bogen zu einem
feſten Ganzen zuſammengefügt und man hofft auch die anderen
beiden Bogen bis zum Januar fertigzuſtellen Hoffentlich wird
nach re des ganzen Baues auch die Einfahrt in die
Brücke von der Stadtſeite aus zeitgemäß umgeſtaltet Jetzt bildet
dieſer Theil der Brücke die noch aus der Feſtungszeit her
rührende Zugbrücke Dieſelbe iſt ſo ſchmal daß knapp ein Wagen
zwiſchen den engen Pfſeilern ſich hindurchbewegen kann Wie
verlautet iſt ſeitens des Herrn Miniſters für öffentliche Arbeiten
bereits die e zum Umbau auch dieſes Theils derBrücke ertheilt und der Stadt Torgau aus dem für den Neubau
bewilligten Baufonds eine Beihilfe von 3000 M unter der Be
dingung bewilligt daß dieſelbe nach erfolgtem Umbau ihr Eigen
thumsrecht an den Waſſerbaufiskus überträgt und zur Unter
haltung der Brücke 300 M und der Kreis 500 M zahlt
Hoffentlich ſtimmen die ſtädtiſchen und Kreisbehörden dieſen Vor
ſchlägen zu

O Erfurt 30 Okt Fachſchulweſen Der gewerb
liche Fortbildungsunterricht erfreut ſich fortgeſetzt der
regſten Förderung ſeitens der ſtädtiſchen Behörden So wurde
zu dieſem Zweck neuerdings durch Erweiterung der Neuerbe
ſchule ein 120 qm großer mit Oberlicht verſehener Zeichenſaal
ſowie ein Modellſaal geſchaffen desgleichen werden nach
Vollendung des Umbaues der Thalſchule weitere Räume zur
Aufnahme des gewerblichen Fortbildungsunterrichts eingerichtet
werden Jm ganzen beſtehen für das Fachſchulweſen zur Zeit
24 Sammelklaſſen 21 wiſſenſchaftliche Fachklaſſen 14 Zeichen
fachklaſſen und 4 kunſtgewerbliche Zeichenklaſſen

S Erfurt 30 Okt 1Verwahrloſt Jn einem unweit
der Stadt belegenen Strohſchober wurde am Dienstag früh
ein 11 jähriger Junge aus Wallichen aufgeſtöbert Er
hatte ſich ſchon drei Wochen bettelnd umhergetrieben und im
Freien genächtigt glücklicherweiſe hatten ihm die mehrfachen
Nachtfröſte in letzter Zeit keinen Schaden gethan

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirk des IV
Armeecorps Sofort Bisdorf Amtsvorſtand Amtsſekretär Jſtbereits eingetieten Cöthen Herzogl Smtsgericht Lohnſchreiber Baldigſt
Grünewalde bei Schönebeck Elbe Amtsvorſtand Grünewalde Amts
und Gemeindediener und Nachtſchutzmann 1 Januar 1896 Klötze Königl
Amtsgericht Lohnſchreider

Vom Kuyffhänſer 30 Okt Kyffhäuſer Denkmal
Nachdem die an der Bauſumme fehlenden 200,000 M aus dem
Bundesvermögen vorgeſchoſſen worden ſind werden die Arbeiten
auf dem Denkmalsbau dermaßen gefördert werden daß die
Einweihungsfeier beſtimmt im Juni nächſten Jahres
ſtattfinden kann Vor einigen Wochen bereits wurde der Schluß
ſtein in die Thurmbekrönung eingefügt Jnfolge der anhaltenden
günſtigen Witterung ſind noch über 200 Arbeiter auf der luftigen
Höhe beſchäftigt Der Denkmalsausſchuß hat mit den Vor
bereitungen zur Einweihungsfeier bereits begonnen

O Frankenhanſen 30 Okt Beſuch zur Hofjagd
wecks Theilnahme an den Hofjagden ſind als Gäſte des
ürſten Günther von Rudolſtadt auf Jagdſchloß Rathsfeld

eingetroffen die Herzöge Friedrich Wilhelm und Heinrich von
Mecklenburg Schwerin der Fürſt und der Prinz von
Bentheim Prinz Sizzo von Lautenberg der Hofmar
ſchall von der Schulen burg Schwerin Baron v Werthern
auf Neuhanus Rittmeiſter von Knigge Hannover Ritterguts
beſitzer von Tettenborn Tilleda Der Fürſt von Sonders
hauſen ſowie Prinz Leopold von Sondershauſen werden in Kürze
erwartet

S Leipzig 30 Okt Die gefährliche Fahne Kon
kurrenzentwürfe Jm Vororte Wahren wurde am
1 Sept d J das Sedanſeſt gefeiert und ein dortiger Sozial
demokrat hatte als Gegendemonſtration eine weiße Fahne
mit vier rothen 8s Achtſtundentagsforderung betr heraus
ehangen Vom Amtsgericht wurde der Betreffende in eine

Strafe von 10 M genommen und zwar wegen groben Unfugs da
andere Leute Aergerniß an dieſer Fahne genommen hatten
Gegen das Strafmandat wird richterlicher Entſcheid eingelegt
werden Heute abend 6 Uhr lief der Termin für Einſendung
der Entwürfe zur Bebauung des Pleißenburgareals
ab Es ſind 25 Entwürfe eingegangen die dem Preisrichter
kollegium unterbreitet wurden

8 Leipzig 30 Okt lKirchenſchmuck Uebexfahren
Aus Geſchenken der Lehrer der 4 Bürgerſchule und vor
jähriger Konfirmanden wurde der Matthäikirche ein prächtiges
Glasfenſter geſtiftet das in der Hofglasmalerei des Kom
merzienraths Zettler in München hergeſtellt wurde und
welches nach dem Original des niederländiſchen Meiſters
Mierevelt den Schwedenkönig Guſtav Adolf darſtellt
Beim Ueberſchreiten der Geleiſe des Dresdener Bahnhofes wurde
heute früh der Oberſchaffner Zeuner Vater von 4 Kindern
von einer Locomotive erfaßt und niedergeworfen Dem Un
glücklichen wurde ſofort der Kopf vom Rumpfe getrennt

S Markrauſtädt 31 Okt Eh rung Einquar
tirungsregnlativ Bei der Entlaſfungsfeierlichkeit anläßlich
des Rücktrities vom Amte und Einlrittes in den Ruheſtand des
Schuldireklors Herrn Dünnebier überreichte Herr Schulrath
Dr Kühn Leipzig im Auftrage des Königs Albert dem reiſen
Beamten für ſeinen Eifer und Pflichttreue das Ritterkreuz
zweiter Klaſſe vom Albrechts orden Herr Bürgermeiſter
Keil beſchenkte ihn im Namen des Stadtgemeinderathes mit
einem Prachtwerke und Herr Lehrer Schumann überreichte
ihm ein wohlgelnngenes Gruppenbild vom Lehrerkollegium
Ein neues Regulativ die Einquartirung der bewaffneten
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Macht in Friedenszeiten betreffend ſand allſeitige Zuſtimmun
des Stadtgemcinderathes und tritt nach Genehmigung der Kg
Kreishaunptmannſchaft ſofort in Kraft

wx Gera 30 Okt Strafantrag Gemeinderathswahl Dem Landtage ging eine Vorlage des Fürſtl
Miniſteriums zu in welcher der Landtag erſucht wird Straf
antrag gegen den Verleger Cigarrenfabrikanten Hrn Rödiger
und den Drucker Hrn Stroh wegen einer mittels Flugblatt
verbreiteten Beleidigung des Landtages zu ſtellen Das Fürſtl
Miniſterium theilte hierbei mit daß es ſeinerſeits bereits wegen
der in dem Flugblatte enthaltenen Beleidigungen des Miniſteriums
Straſantrag geſtellt habe Dieſe Vorlage kommt nächſten Freitag
ur erſten Berathung Man kann geſpannt darauf ſein ob der
andtag dem Erſuchen des Fürſtl Miniſteriums nachkommen

wird Jn einer Verſammlung des neugebildeten Gemeinde
wahlvereins der bereits etwa 800 Mitglieder aus allen
nicht ſozialdemokratiſchen Parteien zählt wurde geſtern abend be
ſchloſſen nur eine Kandidatenliſte bei den Gemeinderathswahlen
die am 18 November ſtattfinden der ſozialdemokratiſchen Liſte
entgegenzuſtellen Wie verlautet haben die beiden politiſchen
Vereine der kartelliſtiſche Reichsverein und der fortſchrittliche
Landesverein f R j L welche bisher Kandidaten aufſtellten er
klärt diesmal von der Aufſtellung von Kandidaten zum Gemeinde
rath abzuſehen So wird es ermöglicht werden daß ſowohl kein
Sozialdemokrat mehr in den Gemeinderath kommt als auch daß
die ausſcheidenden Sozialdemokraten nicht wieder gewählt werden
Bei einigermaßen guter Wahlbetheiligung hat die Sozialdemokratie
überhaupt keine Ausſichten Kandidaten h l Nach
den bei den letzten Landtagswahlen gemachten Erfahrungen

die Sozialdemokratie hier ihren Höhepunkt erreicht zu
aben

7 Foherterpleben 30 Okt Miſſionsfeſt DasMiſſionsfeſt des hohenerxlebener Miſſionsvereins findet am
13 November in der Marienkirche ſtatt Die Feſtpredigt
wird Hofprediger a D Stöcker halten und den Miſſions
bericht der Miſſionsinſpektor Wendtlandt Berlin erſtatten

x Weimar 30 Okt Mitteldeutſche Bodenkredit
bljan k Neue Kaſerne Das Bank Unternehmen zu deſſen
Leitung Geh Regierungsrath Stier von hier berufen iſt wird
den Namen Mitteldeutſche Bodenkreditbank in
Greiz führen Die näheren Bedingungen dieſes Engagements
ſind 12,000 M Jahresgehalt auf die Dauer von ſechs Jahren
und ſtatutengemäße Tankième im Falle der Nichtwiederanſtellung
nach Ablauf dieſer Zeit eine Jahrespenſion von 6000 M und
im Falle des Ablebens eine Pauſchalſumme von 50,000 Mark
Wittwen und Waiſengeldern für die Hinterbliebenen Die
neue Kaſerne für das vierte Bataillon des 94 Regiments iſt
im Rohbau vollendet und wird vorausſichtlich nach dem nächſt
jährigen Manöver von den Mannſchaften die jetzt in Baracken
untergebracht ſind bezogen werden

X Pößneck 30 Okt Deutſcher Pomoloßgenverein
Selbſtmord Eiſenbahnprojekt Der deutſche Po
mologenverein Sektion Thüringen wird ſeine diesjährige
Hauptverſammlung am 3 Nov im Schützenhauſe zu
Rod a abhalten Auf der Tagesordnung ſteht u a ein Vortrag
des Jnſtitutslehrers Laraß Gumperda über die Lebensthätig
keit des Obſtbaumes Den Theilnehmern an der Verſammlung
iſt Gelegenheit geboten mitzubringende Früchte beſtimmen zu
laſſen Jn dem Dorfteiche zu Colba bei Oppurg hat ſich
geſtern ein in guten Vermögensverhältniſſen lebender Ortsein
wohner ertränkt Wie in der Textil Jnduſtrie ſo herrſcht
auch in der hieſigen Hof Schokoladenfabrik ein flotter Geſchäfſts
gang Die meiſten Fabriken müſſen mit Ueberſtunden arbeiten

Die Handelskammer in Schleiz macht ernſtliche An
ſtrengungen zur Erlangung einer Eiſenbahn Schleiz Knau
Oppurg zum Anſchluß an die Gera Eichichter und die Orla bz
Saalbahn
W

Vermiſchtes

Berliner Gewerbegusſtellung Um jedermann Gelegenheit
zu geben für die Berliner Gewerbeausſtellung 1896 Propaganda
auch im Auslande zu machen hat der Arbeitsausſchuß der Aus
ſtellung auch eine Siegelmarke anfertigen laſſen die zu
billigem Preiſe bei allen Annahmeſtellen der Berliner Packetfahrt
Aktien Geſellſchaft erhältlich iſt Die Marke bildet ein auf der
Spitze ſtehendes Viereck das einen Ausſchnitt der Erdkugel zeigt
über der die Geſtalt der Berolina von den Symbolen des Handels
der Schiffahrt des Gewerbes des Verkehrs und der Kunſt um
geben ſtolz und einladend ſich erhebt Die ſtattliche Frauenfigur
welche die Reichshauptſtadt darſtellt vereinigt die heraldiſchen
Zeichen der Stadt des Staates und des Reiches Jm Hinter
grunde ſieht man die Umriſſe der hauptſächlichſten Monumental
bauten Berlins Die vier Seiten der Marke werden von einer
Randſchrift Berliner Gewerbe Ausſtellung 1896 in deutſcher
engliſcher franzöſiſcher und italieniſcher Sprache abgeſchloſſen
Außerdem hat der Arbeitsausſchuß die Firma R O See mann
in Friedenau Wielandſtraße 31 ermächtigt auf Erfordern
Siegelmarken auszugeben die an Stelle einer oder mehrerer
der fremdſprachlichen Randſchriften jedoch unter Beibehaltung
der deutſchen Randſchrift Berliner Gewerbe Ausſtellung 1896
die Firma der Beſteller tragen

Handel mit Leichentheilen hat wie gemeldet der Leichen
diener K von der Jrrenanſtalt zu Dalldorf bei Berlin betrieben
Er ſchickte einzelne Organe wie Herzen Lungen Lebern die er
den Leichen verſtorbener Anſtaltsinſaſſen entnahm an das patho
logiſche Jnſtitut nach Greifswald Ueber das Verhältniß des

der angeblich verhaftet ſein ſoll zu dem pathologiſchen Jnſtitut
in Greifswald ſchreibt deſſen Direktor Prof Dr Grawitz
jetzt folgendes Da ich mündlich und ſchriftlich mit dem K ver
handelt habe ſeine Rechnungen offiziell bei einer Staatskaſſe zur
Auszahlung anweiſe ſo kann von heimlichemEntwenden keine
Rede ſein weck der Sendungen iſt lediglich wiſſen ſchaft

liche Unterſuchung und Unterricht der ohne mencchlichek
Organe unmöglich iſt und zu welchem Arm und Reich beiſteuern
müſſen Der Leichendiener K treibt keinen Handel mit ang
tomiſchen Präparaten er hat für ſeine Mühe und Auslagen
anfangs ſo wenig Entſchädigung erhalten daß das Porto ſeine
als Entgelt in Ausſicht genommenen 4 M um 1,60 M über
ſtieg und ich ihm ſeinen Schaden erſetzen mußte Daß der
K verhaftet iſt glaube ich nicht die Sache hat ſich bereits am
11 Oktober abgeſpielt die Kiſte iſt ſeit vierzehn Tagen von der
Behörde freigegeben und in meinem Jnſtitut Der wahre Kern
der Geſchichte iſt der daß das greifswalder pathologiſche Jnſtitut

Wirte ter W n e Unterräparate bezieht ein Verfahren das alljährlich in demUniverſitätsberichte amtlich veröffentlicht wird t v

Tauſend Mark für die beſte Polkserzählung Der Ein
ſendungstermin für die vom Verlag des Lahrer hinkenden
Boten ausgeſchriebene Preisbewerbung iſt mit ü Okt abge
laufen und es ſind nicht weniger als 310 Erxzählungen einge
gangen Nunmehr beginnt die keineswegs leichte Arbeit des

Wirkkseſigfts Januel e
Sewnure Seigne

e erichts welchem die Aufgabe zufälltdas 9 z
aus dem vielen Guten

eſte herauszuſfinden und ſeinen Urtheilsſpruch am 1 Jan
k J zu fällen Da nur eine Erzählung preisgekrönt werden
kann ſo hat ſich die Verlagshandlung vorbehalten weitere ge
diegene und für ihren volksthümlichen Kalender geeignete Bei
träge um angemeſſenes Honorar zu erwerben

Ein Adventiſt beim Militär Beim Jnfanterie Bataillon
zu Jnſterburg wurde re ein Rekrut Namens Trott Sohn
eines Beſitzers aus dem Goldaper Kreiſe eingeſtellt der ſich zu
nächſt alle Mühe gab ſeine dienſtlichen Pflichten gewiſſenhaft
zu erfüllen Am letzten Sonnabend aber weigerte er ſich
entſchieden Dienſt zu thun indem er erklärte er ſeiAdventiſt vom ſiebenten Tage, feiere alſo
nicht Sonntag ſondern Sonnabend von Sonnenauf

gang bis Den ennnteragng und wolle lieber ſterben als am
uhetage des Herrn arbeiten ferner verweigert Trott die

Leiſtung des Fahneneides indem er ſich auf die Bibelſtelle be
ruft Eure Rede ſei ja ja nein nein 2c Da alle Be
lehrungen ſeitens ſeiner Vorgeſetzten nichts fruchteten wurde
Trott in Unterſuchungshaft genommen und die höhere Militär
behörde von dem Vorfalle in Kenntniß geſetzt Auf die Ent
ſcheidung der Behörde darf man bei dem grundſätzlichen Jntereſſe
welches der Fall bietet geſpannt ſein

Mariaberg in der Bukowina Aus Czernowitz wird ge
ſchrieben Das hieſige Gericht beſchäftigt ſich jetzt mit der Auf
klärung eines Falles der ſich in dem griechiſch orientaliſchen
Baſilianerkloſter in Dragomirna zugetragen hat Dieſem
Kloſter war ein geiſteskranker Kandidat der Theologie
Namens BartholomäusStojan der früher als Supplent
an der Lehrer Bildungsanſtalt in Czernowitz gewirkt hatte zur
Pflege übergeben worden Als im vorigen Jahre der neu
ernannte Kloſter Jnſpektor Archimandrit Emanuel Ciuntuleac
ur Viſitation in das Kloſter zu Dragomirna kam fand er daſelbſt den irrſinnigen Stojan in einer von Schmutz ſtarrendein

Zelle in ſehr herabgekommenem Zuſtande offenbar infolge un
zu reichender Nahrung Archimandrit Ciuntuleac be
richtete hierüber an den General Jnſpektor der griechiſch
orientaliſchen Klöſter in der Bukowina an den Archimandriten
Arcadius Czuperkowicz der als erzbiſchöflicher Vikar in
Czernowitz fungirt Dieſer richtete nun an den Kloſtervorſteher
in Dragomirna eine Anfrage wegen der Behandlung des Kandi
daten Stojan worauf derſelbe eine befriedigende Auskunft ge
geben haben muß da in dieſer Angelegenheit weiter nichts ge
ſchah Anfang September d J kam Archimandrit Ciuntuleac
abermals nach Dragomirna um das Kloſter zu viſitiren Der
Archimandrit verlangte gleich nach ſeiner Ankunft in die Zelle

eführt zu werden Die Zelle war aber geſchloſſen und man er
lärte ſie könne nicht gleich geöffnet werden da der Diener

welcher angeblich den Schlüſſel bei ſich hätte eine halbe Stunde
weit vom Kloſter mit Feldarbeit ſei Es verging
eine Stunde bevor der herbeigeholte Diener kam woraufdem Archimandriten die aus zwei ebenerdigen Zellen beſtehende
Wohnung des Stojan rrüprt wurde Jnzwiſchen war aber in
derſelben offenbar der Verſuch gemacht worden die Zellen
nothdürftig zu reinigen was aber nur geringen Erfolg hatte
Als der Archimandrit eintrat verſpürte er in der ganz ver
unreinigten Zelle einen ekelerregenden Geruch der durch
das Oeffnen des Fenſter nicht hatte gemildert werden können
Er fand den irrſinnigen Mönch der nur nothdürftig mit
einem Hemde bekleidet twar auf einem Strohlager ſitzend
Seine nackten Beine waren geſchworen und kalt Auf die
Frage des Archimandriten Wie befindeſt du dich Stojan
ankwortete derſelbe Hunger Hunger Archimandrit
Ciuntulegc ordnete alsbald an daß dem Jrrſinnigen ctwas zum
Eſſen gebracht werde und fragte ihn dann weiter Warum ver
langſt du kein Eſſen Stojan erwiderte Weil ich Schläge
fürchte weun ich Eſſen verlange Der Diener brachte nun
einen Topf mit ſanrer Milch und ein Stück Brot der Mönch
verſchlang dieſe Nahrung mit gierigem Heißhunger und verlangte
hierauf eine zweite Portion die er gleichfalls verzehrte Archi
mandrit Cinntulegc erſtattete nun einen zweiten Bericht an den
erzbiſchöflichen Vikar der inzwiſchen Leiter des Erzbisthums ge
worden war und bemerkte daß für die 500 fl welche das Kloſter
in Dragomirna alljährlich für den Unterhalt Stojan s be
ziehe derſelbe doch eine menſchenwürdige Verpflegung und
Unterhaltung erhalten könnte da dieſe Summe auch ausreichen
würde um ihn in eine Jrrenanſtalt unterzubringen Hierauf
wurde aber Archimandrit Ciuntulcac von der Jnſpizirung des
Kloſters von Dragomirna enthoben Er brachte nun eine Be
ſchwerde bei der Landesregierung ein und der Landespräſident
Graf Gosß entſendete den Bezirkshauptmann von Suczawa
Dr Bazil v Duzinkiewicz nach Dragomirna um dort den That
beſtand zu erheben Wenige Tage ſpäter am 19 d iſt der
Mönch Stojan geſtorben und auf Grund des Berichtes den
der Bezirkshauptmann erſtattete iſt nun die gerichtliche Unter
ſuchung des Falles eingeleitet worden

Opfer der Goldminen Jede große Börſenaktion fordert
ihre Opfer auch die Goldminenſpekulation hat die ihrigen Jn
Wien hat ſich am 30 Okt der Agent in Minengktien
Jakob Hertzka erſchoſſen Er wird nicht der einzige ſein

Entdeckung von Grotten Aus Fiume berichtet man
Jn den Steinbrüchen von Schwarz Gregerſen in Plaſſe wur
den heute zwei Grotten entdeckt eine derſelben hat 80 m
Länge 10 m Breite und 15 m Höhe Auch viele Alterthümer
ſollen in den Grotten gefunden worden ſein

Ein weiblicher Chefredactenr Zur Frauenfrage die
gegenwärtig in den Vordergrund des öffentlichen Jntereſſes ge
rückt ſcheint verzeichnet die N Fr Pr die Thatſache daß eine
Dame mit anerkanntem Erfolge und Verſtändniſſe an der Spitze
eines Zeitungsunternehmens ſteht Der Chefredacteur der
Bosniſchen Poſt iſt eine junge Dame Fräulein Milena

Mrazovic die ſich als fein beobachtende Kennerin ihrer bos
niſchen Heimath durch mehrere reizend geſchriebene Werke den
beſten ſchriftſtelleriſchen Ruf erworben hat Wer nach Sarajewo
am hat gewiß von der intereſſanten Perſönlichkeit der Schriſt

ſtellerin gehört welcher alle journaliſtiſche Schneidigkeit nichts
vom Reiz edler Weiblichkeit nehmen konnte

Entlarvnng eines Medinnmtes Aus London wird be
richtet Eufapia Paladino eine etwa 40 jährige Negpoli
tanerin die lange Zeit für ein außergewöhnlich brauchbares
mit einer neuen pſychiſchen Kraft begabtes Medium gehalten
wurde iſt endlich in Cambridge als Schwindlerin entkarvt
worden Sie ließ ſich Hände und Füße halten und war doch
imſtande diejenigen die ſie hielten zu zwicken ſie konnte maſſive
Eichentiſche tanzen laſſen verſtand einem muſikaliſchen Jnſtru
ment Töne zu entlocken ohne es zu berühren und einen Fenſter
vorhang von ſchwerer Seide in Bewegung zu ſetzen als ob er
einem ſtarken Luftzug ausgeſetzt wäre Euſapia arbeitete nur
im Dunkeln und dieſer Umſtand allein ermöglichte ihr die
Täuſchung die darin beſtand daß ſie den rechten Arm und den
rechten Fuß die auch gehalten werden ſollten frei behielt ſie

u Wollne Seſiirgen

verſtand aber den linken Fuß ſo zu ſtellen daß der Eindruck
hervorgerufen wurde daß die Zehen zu einem und die Ferſe zu

r W

Ausführung zu

dem andern Fuß gehörten Aehnlich wußte ſie wit der linken
Hand zu manövriren Wenn nicht der amtlliche Bericht der
Psychical Research Society im Cambridge dieſe Erklärung gäbe
ſo würde man es kaum für möglich halten daß ernſte Männer
während langer Zeit in dieſer Weiſe getäuſcht wurden Das
Haupiverdienſt an der Aufdeckung des Tricks gebührt Herrn
Dr Hodgſon der ſeiner Zeit auch an der Entlarvung der Frau
Blavatsky hervorragend betheiligt war

Jns Jrrenhaus Ein engliſcher Schriftſteller Grant
Allan hat unlängſt einen Roman The woman who did ge
ſchrieben in dem viel über freie Liebe, Abſchaffung der Ehe
und dergl enthalten iſt Die 24 jährige Edith Lancheſterdie in Batterſea als ſozialiſtiſche Rednerin bekannt war ließ ſich

dadurch den Kopf verdrehen und weigerte ſich mit ihrem
Bräutigam einem bekannten ſozialiſtiſchen Agitator Namens
Sullivan die nöthigen Schritte vor dem Standesamt durch
zumachen um ſtatt deſſen dem Erwählten ihres Herzens in
freier Ehe anzugehören Sullivan wollte anfangs darauf

nicht eingehen ließ ſich aber umſtimmen und das Paar ſtand
gerade im Be riſf heute morgen ein gemeinſames Heim zu beziehen als Miß Lancheſter von ihrem Vater ihren drei Brüdern

und einem Arzt gewaltſam aus ihrer alten Wohnung entfernt
und in eine Jrren anſtalt gebracht wurde Jhr gegen
wärtiger Aufenthalt iſt unbekannt Jhr Auserwählter Sullivan
wandte ſich deshalb an den Polizeirichter der ihn jedoch an die
höhere Jnſtanz High Court of Juſtice verwies wo über Fälle
die ſich auf die Habeas Corpus Akte, den großen engliſchen
Freibrief beziehen abgeurtheilt wird Es iſt aber höchſt fraglich
ob Sullivan die Berechtigung erhält ſich auf dieſe Habeas
CorpusAkte zu ſtützen um durchzuſetzen daß Miß Lancheſter
im Gerichtsſaal vorgeführt werde Zudem iſt jeder Prozeß vor
dem High Court of Juſtice heillos koſtſpielig Man fragt ſich
de i her vergebens was in der merkwürdigen Sache zu
machen iſt

Miß Vanderbilt s Hochzeitskleid Die Hochzeit von Miß
Conſuelo Vanderhbilt ſoll an Glanz und Pracht alles bis
her Dageweſene übertreffen Das Brautkleid welches wie
das B ſchreibt fertiggeſtellt wurde iſt von cremeweißem
Atlas mit Volants von Brüſſeler Spitzen deren Deſſin die Mutter
der Braut ſelbſt entworfen hat Die Robe iſt mit der Schleppe
fünf Meter lang Die traine de cour wird an den Schultern
mit Brillantagraffen zuſammengehalten Das Brautbouquet wird
aus den Treibhäuſern des Marlborough ſchen Schloſſes Blenheim
gelieſert und hat einen Umfang von 12 Fuß Das genügt

Meteorologiſche Station zu Halle

30 Okt 31 Okt9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 755,7 755,6Thermometer Celſius 1,6 05Rel Feuchtigkelt 89 90Winde SW 2 SW 1Maximum der Temperatur am 30 Okt 5,6 C
Minimum in der Nacht vom 30 Okt zum 31 Okt 0,72 C
Riederſchläge am 31 Ott 7 Uhr morgens 0,0 m

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 30 Oktober
8 Uhr morgens

WindrichtunStationen Varom Winde Wetter Tempe
See ESkala 12 ratur C

Memel 763 SSO 3 bedeckt 2Swinemünde 759 SSO 3 Dunſt 2Hamburg 759 S W 1 bedeckt 1Bork um 759 S W 1 heiter 4Hannover e 760 S W 2 bedeckt 3Bern 780 WSW 2 woltig 2Breslau 762 SO 3 wotkig 0amberg 762 W 1 bedeckt 3München 62 W 1 Nebel 2Wien 762 ſtill Nebel 4Prag 764 3 bedeckt 2Trieſt 761 ONO 2 Regen 10Petersburg 763 S 1 bedeckt 1aparanda e 756 ſtill bedecktStockholm J 758 SW 2 Nebel 2Kopenhagen e 758 SSW 1 Dunſt 4Aberdee n 758 SW 3 bedeckt 3Cork 770 WNW 3 wolkig 6Paris 765 1 bedeckt 0
Letzte Nachrichten

Berlin 30 Durch die von dem Kriegsminiſterium erlaſſene
proviſoriſche Regelung des Militärdienſtes der Volksſchul
lehrer hat ſich der Lehrerſchaft die Befürchtung bemächtigt
daß damit die Frage des einjährig freiwilligen Dienſtes der
Lehrer zu Ungnunſten der letzteren entſchieden ſei Wir ſind
ſo ſchreibt die Preuß Lehrerztg in der Lage dem be
ſtimmt zu widerſprechen Die jetzige proviſoriſche Re
gelung der Angelegenheit hat mit der Erledigung der Frage
des freiwilligen Dienſtes nichts zu thun Letztere Frage liegt
noch dem Reichskanzler vor der ſie zu löſen hat auf Grund
der Reichsſchulkommiſſion welche diejenigen Anſtalten bezeichnet
die das Recht der Ausſtellung des Berechtigungsſcheines zum
einjährig freiwilligen Dienſt erhalten Eine Entſcheidung iſt
noch nicht erfolgt und es liegt gar kein Grund zu der Be
fürchtung vor daß dieſe Entſcheidung ſchließlich in einem für
die Wünſche der Volksſchullehrer ungünſtigen Sinne erfolgen
werde

Berlin 30 Okt Jn dem dieſer Tage verhandelten Prozeß
Pfund und Genoſſen hatte der Kammerherr Freiherr
von Mirbach als Zeuge unter ſeinem Eide ausgeſagt
daß er mit dem Abg Singer eine Unterredung in welcher
er ihn beſtimmen wollte als berliner Stadtverordneter für
die Bewilligung eines Beitrages zur Kaiſer Wilhelm
Gedächtnißkirche zu ſtimmen Ende 1892 oder Anfang 1893
gehabt habe Dem gegenüber ſchreibt jetzt der Vorwärts

Nicht Ende 1892 oder Anfang 1893 wie Herr von Mirbach
beſchworen hat fand die Unterredung ſtatt ſondern im letzten
Drittel des Monats Januar 1894 Wir ziehen aus
dieſem Vorgang die Lehre daß jedem Menſchen Ungenauig
keiten bei eidlichen Ausſagen unterlaufen können Für die zur
Rechtſprechung berufenen Richter ergiebt ſich auch aus dieſem
Falle die Mahnung vorſichtig zu prüfen ehe ſie ſchwere
Strafen wegen thatſächlich faſſcher Ausſagen verhängen

kür Damen u Kinder

empfehlen in bester

billigsten Proisen

Unſere Parteigenoſſen müſſen vielfach wir erinnern nur an
den Fall Schröder und Genoſſen irrthümliche Ausſagenmit Zuchthaus büßen
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Reichhaltiges Sortiment aller hervorragenden Neuheiten für die IIerbst und Winter Saison

Meiuer Stoon Soiuennunren
Damen und Kinder Confection

Fortlaufend Fingänge von Nenheiten in

Jackets Umhängen Capes Kragen Regen Mänteln und Paletots
Abend Mänteln Rädern Costumes Blousen Jupons Morgen Röcken

Tricottaillen SchulterKkragen Pelz Mänteln Pelz Kragen
Pelz Capes Pelz Muffen und Pelz Baretts

welche das einzige am hiesigen Platze bestehende grosse Special Etablissement für Damen und Kinder
II

pPAgs Gonfection pietet Reichste Auswahl in alen Gattungen von der einfachsten bis zur hochelegantesten Art
Garantie für tadellosen Sitz solide Stoffe und saubersto Näharbeit Bereitwilligster Vm e

tausch anerkannt niedrigste Preise e
er

Am BatheKeller Wenbaue
Grosse Special Abtheilung für

e Damenhüte Mädohenhüte Theater Gapotten Bohar pes e
S feine aparte Genres in allen aparter solider Geschmack von der einfachsten bis zur mar die hervorragendsten Neuheiten
S Preislagen in allen Preislagen hochelegantesten Art in allen Preislagen S
e Pariser Modell Füte Knabenhüte Kopfshawls Spitzenshawls

Wiener Reisehüte Knabenmützen Federn u Fantasie Sohleiertülle
e Trauerhüte Babyhäubchen Arrangements Pariser Fächer

Seidenband Spitzen Stickereien Pariser Blumen Flore engl Cröpes azon Orenadines Ilandsehube Sehirme Tapissorie Waaren

Die Answaln in allen Artikeln ist von unerreichter Vielseitigkeit die Preise sind auf das denkbar niedrigste festgesetzt

Ausserdem sind folgende Waaren in unübertroffener Auswahl eingegangen

I Seiden Stoffe Seiden Sammete Plüsche Velvets Seidene Cachenez
I Besat2 Artikel Spitzen und Tüll Stoffe Taschentücher Leinen e

Tafelzeuge Handtücher Fertige Leib und Bettwäsche Bettdecken
Bettfedern und Daunen Elsasser Baum wollen waaren Rouleauxstoffe

r Consgressstoffe Gardinen und Stores Zier und Schutz Decken Möpel
und Vorhang Stoffe Portièren Tisch und Divan Decken Teppiche

Ieppich und Läufer Stoffe Bett und Pult Vorleger Reise und Wagen
Decken Schlaf und Stepp Decken Pferde Decken Flanelle Tücher

Strümpfe Tricotagen etc aVerkauf zu festen anerkannt niedrigsten Preisen

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern

t h äänn n CCOlClhOklRÜno mee e e
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